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lampen, fowie 8 Motoren mit pfcmtmen 155 SJJferbeïrâffen
angef^toffcu finb.

èine HochbruEwafferleitung, an welche fleh ein Weitber«

SWeigteS $t)brantenne| anfchltefit, ift im San begriffen, unb
ba§ grofje fjabrifgebäube ber 3ie0eïet ©od^burf, weldjeS
fiir eine 3ahreSprobu!tion bon jirïa 8 aJitütonen ©tüE eins

gerietet toirb, ift unter ®a<h unb wirb im grühjahr ben
Setrieb eröffnen. SIuE) bie zentralfchwetzerifEje SatuvmEcfp
©EportgefeEfdjaft gebentt ihr ©tahlifferaent p bergröfeern
unb öerfEftebene Steuerungen einzuführen. ®a{3 unter folchen
llmftänben bie Sauluft fleh regt, ift begreifttd), unb es foflen
im Saufe biefeS SahreS benn auch eine gröjjere Slnptjl
Steubauten erfteEt werben.

Su SWjeitifelben Eat ftdj in letter 3;tt ein Sfonforttum
ptbem 3®£<ïe gebilbet, im ©üboften ber ©tabt einige
SBohnhäufer p bauen. Hoffentlich wirb biefeS in Slnbetradji
ber ^errfd^enben SBoljnungSnot lobenswerte Sorgeheu auch

unfere ©rofegrunb&efiher p ähnlichen Unternehmungen an*
fpornen.

"

©^uIEauêbautc. ®ie ©emetnbe ® ä Ï) w p I im Soggens
bürg befefjlofj ben Sau eines neuen ©tfplljaufeS für girEa

gr. 48,000.
Hotelhaute. ®tn Sonfortium bon Bürger Slergten er»

warb auf ber S e n s e r s § e i b e einen Sauplap für ein

Hotel bon 60 Setteu.

Steue ©eraentjtegelfûbrtï. Sie Herren grip fjrtp,
Biegeis unb ©chteferbeEer, Unb grip SEantel, Kaufmann,
langjähriger SlngefteEter bei Hrn. §irt=Siebermann in ©o!o=

thurn, haben unter ber girmn greh u. Ellantel eine Rodels
tibgefeüfdhaft gegrünbet unb biefelbe hat bie gabrifatton eineS

neuen glafierten SemcntjiegelS eingeführt.
Sîeue Sßnfferwerlanlage. ®er Seffiner ©taatSrat hat

bem ®ire!ior ber San! Credito ticinese, ©tüelberger unb

Sonforten, bie ^onjeffion pr Slbleitung beS SBafferS aus
bem fÇIuffe ïïtaggia bei Sonte=SroEa p inbuftrietter 2luS=

beutung ertetlt.

®em elften Schmied foE jept in SEtShurg ein SRiefen»

benfmal errietet werben. 35er erfte ©Ejmteb, bon bem wir
SeüntniS haben, ift befanntlich S h u b a I a i n, ber ©ohn
bes Sawed) unb ber 3iEa, welcher im fedjSten ©liebe bon

tain abftammt unb ben bie ^eilige ©dfrtft (1. SJiof. 4. 22)
als einen „^ammerer unb ©djmieb in aEem ©Ifenwerf"
bezeichnet. ®aS geplante ®en!mal, beffen SîobeE bereits

fertig ift, foE in ber ©töfje unb nach bem ÏRnfier desjenigen
ber greiheitSftatue im Hafen bon 9tew=g)or! ausgeführt
werben. ®aS Softament aflein wirb eine ©öhe bon 60

gufj erhalten. Shubalfain ift bargefteEt mit bem ©d)urz=
feE umgürtet, in ber rechten Hanb einen gewaltigen jammer
fdjwingenb, bereit, benfelben auf ben bor ihm ftehenben Slm=

bofc nieberfaufen p laffen. 3n ber lirtEen Hand hält er mit
einer Bange ein ©tüE ©ifen, welches mit einer eleEtrifd&en

Seitung in Serbinbung fteht unb beS SacfftS ben ©inbruE
erWeEen wirb, als ob es weijjglühenb wäre, gleichseitig als

weithin leuchtende eleftrifdje Sampe bienenb. ®te toften
beS ®enftnalS ftnb auf 3Mion gr. berechnet.

©in SÎPthhlth, Welver ein ganz neneS ©pftem an ©teEe

ber bisher üblichen ©inlegeringe zur Sänwenbung bringt, ift
Herrn S. Subwig in Serlin durch beutfcheS EhithSsSßatent

gefdjüht Worden. ®er ©rfinber Wendet nach Mitteilung beS

SatentbureauS bon H- u. SB. SßataEp in Serlin §wei übers

einanberliegenbe Herdplatten an, welche eine redfieEige SurE)=

brechung haben und berfchiebbar find, fobafj beim Serfchieben
ber Statten eine mehr ober weniger breite ftodjöffnung frei=

gelegt wirb. 3unt Serfdjlufe der hierbei noch freibleibenden
Deffnung in ber Oberplatte dienen Serfdjlujjteile, bie in ber

SängSridjtung berfchiebbar finb unb eine beliebige ©infieEung
geftatten. ®iefeS neue Herbfhftem hat jiEferlich beträchtliche

Sorjüge unb Wirb, faES es fleh in ber SiasiS bewährt,
namentlich für SfteftaurattonS!ücf)en fiefj rafch einführen.

lins öer frans - |fir Mr frarts.
Jfroßcti,

WB. ünier diese Rubrik werden technische AnskunflBbegehren, Wachfraget
tsmb Beaugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, dit

entlieh in den Inseratenteil gehören (Kaufsgetuehe etc.) wolle man 60 Gti.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

989. SBer liefert perforierte §oljftpe, fog. gournierftpe
990. SBaS märe üorteiltiafter für eine STnoEjenftcmtpfe mit

4 bt§ 6 ©tempfein, Surbtncben ober SBSafferrab? SSefomme auf
50 SKeter Seitung 10 SfJteter gall unb 10 Sitter SSaffer pro fffiinute.

991. SESer liefert füpferne SSafferfcpiffe für Socfjljerbe unb ju
meinem greife?

992. fffier liefert befte Oberlicbtbefcbläge an SÎIappenfenfter,
bauptfäcblid) folche ratt Stuppelungen für §aupt< unb SSorfenfter
unb jroar fo, bah auch jebe§ gach für fiih allein bequem üerfcpliefi«
bar ift? SSormtegenb tommen bie 58orfenfter inroenbig angefdjlagen.
®ie§bepglic£)e Offerten famt fDtufter nimmt gerne entgegen :

®aoap. meet). Olaferei, gana§ (©raubünben).
993. 28er liefert fmrtpoijerne Dtnnbftäbe tion 2,10 m bis

3 m Hänge unb ca. 40 mm ®iäe mit 2 mm tiefem galj
994. 28o märe ein älterer 1/2 HP Senjinmotor p hoben?
995. 28er liefert ben bittigften SKafchinenfaben bei Slbnafjme

Don 1—2 ®upenb ©pulen?
996. 28o finb Schablonen p haben, um 28äfche p jeidfnen

unb für ©tiefereien aEer Strt?
997. 2Ber Derïauft ein bi§ jmei junge fchtuere unb ftarfe

Bugpferbe gegen prima hhbr. ©djmerlalf
998. 28er in ber ©cproeis fabrijiert gemohnltCpe 28attbuhren

mit ©eroichten?
999. 28elE)en ©runb lönnte e§ hohen, bap ein SeEer, beim

Sluggraben im grühjapr abfolnt fetn SBaffer seigenb (degenmaifer
jiemlicp rafch oom tponpaltigen ©runb abforbieit) jept bei biefer
trodenen ffiitterunp jeitmeife bi§ 10 cm 28affer tm Äefler jeigt
©ebänbe tfoliert, liegt eben, öügel unb S3aE) entfernt, ®opIe füprt
feine Dorbei, 28afferleitung fleine eiferne nur für ba§ §au§. 28te
märe ba§ 2Baffer eoentueE abpleiten, roenn ba§ §ocproaffer beS

SacpeS pöper fiept al§ SfeEerfople? S3oben nur teilroeife betoniert.
1000. Söietet ein §anf|eit ober ein ®raptfefl größere ©iEjer«

peit für einen Slufpg?
1001a. 2Ber fönnte mtr eine genaue ülbreffe angeben, mo

man gegerbte 28tlbfcproeinbäute erhalten fann, rnelcpe eine fteEen«
metfe ®iEe Don 2—3 cm paben? 1001b. 23er märe reget«
mäßiger Slbnepmer Don pfammenlegbaren Bti"a6^Eppen mit unb
opne Sepnen SlEfäEtgen SluSfunftgebern pm Dorauâ beften ®anf.
®. ©olber, ©pe^ialift unb SRafcpinift, Oberupil.

1002. 28etcpe gtrma liefert faprbare ®repfrapnen (Elormal«
fpur) ®ragfäpigfett ca. 4—6000 So. 28er Derfauft eoent. einen
gebrauEiten

1003. 28er liefert gegen prima ppbr. ©Eimerfalf einen neuen
fletnern JïoEiperb mit 3 Sbcpern unb 1 28afferfcpiff unb 1 Dfen
jiemlicber ©röpe mit ©oafSpeipng tn ein Dleftanrant

1004. 28eld)e girma in BûïiE) fabriziert fpatentconliffentifcpe
als ©pezialität?

1005. 28elcpe§ ©efepäft tritt in SSerbinbung mit einem
§änbler betreffenb 33uEien» unb ©fcpenfägftämmen?

1006. 28er liefert fE)öite gappapnen mit ERetaEreiber opne
©cplüffel, jum ©ngroSDerfauf Offerten jn riepten an 36. gnbermaur,
®reE)§Ier, in SerneE.

1007. 2Ber liefert 23tlber für portrait? in litpograppifEjer
3tu?füprung ober mit 2BoEe gefiidt, roeldie für einen ®cpü|en
paffen, b. 6. einen paffenben SSerS enthalten ©S fann mir otel»
leicht ein ßieferant ober fonft jemanb ülugfunft geben unb mürbe
foldie banfenb annehmen.

1008. 2Ba8 foftet eine in lepter 9îr. biefeâ 331. befepriebene
llnioerfal Xrimmer (©eprnngSmafcpine)

1009. 28eldfer ÄleinmeEjanifer mürbe einen an§ Dernidettem
SIReffing beftepenben gangbaten 2lrtifel folib unb biEig perfteEen
3apre§bebarf 300—500 ©tüd unb ©rfteEungSfoften gr. 1.80 bis
gr. 2. -.1010. ®tbt eê itt ber ©djroei^ ein ©efdjäft, in tueldjem etne
grope 33anbfäge pm fjcrfdjneiben Don Srämmeln bis auf 75 cm
®nrd)meffer in Haben^SSretter Derroenbet roirb 28ie grop ift bie

Hetftung, rote Diel ber Slraftbebarf 3Ü bie Slnfcpaffung einer
folcpen Sanbfdge ratfam an Orten, mo auf aEe ®tden unb Hängen
gefepnitten merben mup?

1011. 2Belche§ folibe 23angefcpäft märe im gaEe, einem jungen
ftrebfamen ©lafermeifter, ber faubere unb preiSroürbige Ülrbeit
liefert, 9lrbeit jn Dergeben

1012. 28afferfraft: ©leftrizität? Kann mir ein freunblicper
iDlitabonnent ober Hefer, geftüpt auf ©rfaprung, mitteilen, auf
roeldje rationeEfte 28etfe etne 28afferfratt (§ocptutbinef Don 10

3ßferbefräften in ben ®ienft ber ©leftrijität gefteEt merben fann;
bezro. fann baburd) bie treibenbe Kraft z^iadcb Dermeprt merben
unb in meldiem fBerpaltniffe in HP? SSorberpanb mürbe beab

fieptigt, baburdp oorpanbene ®ampffraft zu fp««" bejto- Z« rebu.
jieren unb anep einen ®eil z« SelencptnngSzn'eden z« oerroenben.
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lampen, sowie 8 Motoren mit zusammen 155 Pferdekcäften
angeschlossen sind.

Eine Hochdruckwasserleitung, an welche sich ein weitver-
zweigtes Hydrantennctz anschließt, ist im Bau begriffen, und
das große Fabrikgebäude der Zìegelei H ochd orf, welches
für eine Jahresproduktion von zirka 8 Millionen Stück ein-
gerichtet wird, ist unter Dach und wird im Frühjahr den
Betrieb eröffnen. Auch die zentralschweizerische Naturmilch-
Exportgesellschaft gedenkt ihr Etablissement zu vergrößern
und verschiedene Neuerungen einzuführen. Daß unter solchen
Umständen die Baulust sich regt, ist begreiflich, und es sollen
im Laufe dieses Jahres denn auch eine größere Anzahl
Neubauten erstellt werden.

Zu Rheinseiden hat sich in letzter Zeit ein Konsortium
zu'dem Zwecke gebildet, im Südosten der Stadt einige
Wohnhäuser zu bauen. Hoffentlich wird dieses in Anbetracht
der herrschenden Wohnungsnot lobenswerte Vorgehen auch

unsere Großgrundbesitzer zu ähnlichen Unternehmungen an-
spornen. - ì/.Schulhausbaute. Die Gemeinde Gäh w yl im Toggen-
bürg beschloß den Bau eines neuen Schulhauses für zirka
Fr. 43,000.

Hotelbaute. Ein Konsortium von Zürcher Aerzten er-
warb auf der Lenzer-Heide einen Bauplatz für ein

Hotel von 60 Betten.

Neue Cementziegelfabrik. Die Herren Fritz Fny,
Ziegel- und Schieferdecker, Und Fritz Mantel, Kaufmann,
langjähriger Angestellter bei Hrn. Hirt-Biedermann in Solo-
thurn, haben unter der Firma Frey u. Mantel eine Kollek-
tivgesellschaft gegründet und dieselbe hat die Fabrikation eines

neuen glasierten Cementziegels eingeführt.
Neue Wasserwerkanlage. Der Dessiner Staatsrat hat

dem Direktor der Bank Orsäito bioirrsss, Stikelberger und

Konsorten, die Konzession zur Ableitung des Wassers aus
dem Flusse Maggia bei Ponte-Brolla zu industrieller Aus-
beutung erteilt.

Dem ersten Schmied soll jetzt in Pittsburg ein Riesen-
denkmal errichtet werden. Der erste Schmied, von dem wir
Keüntnis haben, ist bekanntlich Th u b alk ain, der Sohn
des Lamech unb der Zilla, welcher im sechsten Gliede von
Kain abstammt und den die Heilige Schrift (1. Mos. 4. 22)
als einen „Hämmerer und Schmied in allem Eisenwerk"
bezeichnet. Das geplante Denkmal, dessen Modell bereits

fertig ist, soll in der Glöße und nach dem Muster desjenigen
der Freiheitsstatue im Hafen von New-Hork ausgeführt
werden. Das Postament allein wird eine Höhe von 60

Fuß erhalten. Thubalkain ist dargestellt mit dem Schurz-
sell umgürtet, in der rechten Hand einen gewaltigen Hammer
schwingend, bereit, denselben auf den vor ihm stehenden Am-
boß niedersausen zu lassen. In der linken Hand hält er mit
einer Zange ein Stück Eisen, welches mit einer elektrischen

Leitung in Verbindung steht und des Nachts den Eindruck
erwecken wird, als ob es weißglühend wäre, gleichzeitig als

weithin leuchtende elektrische Lampe dienend. Die Kosten
des Denkmals sind auf 1^ Million Fr. berechnet.

Ein Kochherd, welcher ein ganz neues System an Stelle
der bisher üblichen Einlegeringe zur Anwendung bringt, ist

Herrn B. Ludwig in Berlin durch deutsches Rüchs-Patent
geschützt worden. Der Erfinder wendet nach Mitteilung des

Patentbureaus von H. u. W. Pataky in Berlin zwei über-

einanderliegende Herdplatten an, welche eine rechteckige Durch-
brechung haben und verschiebbar sind, sodaß beim Verschieben

der Platten eine mehr oder weniger breite Kochöffnung frei-
gelegt wird. Zum Verschluß der hierbei noch freibleibenden
Ocffnung in der Oberplatte dienen Verschlußteile, die in der

Längsrichtung verschiebbar sind und eine beliebige Einstellung
gestatten. Dieses neue Herdsystem hat sicherlich beträchtliche

Vorzüge und wird, falls es sich in der Praxis bewährt,
namentlich für RestaurationSkücheu sich rasch einführen.

Aus der Urans - Für die Uraris.
Magsm.

dkv. Vvìsr lîivsv Rudrüc^sräszi ìvodatsàs àiàrûZàdoxoàrou,
vìo. grstls »ukxsQOWinsQ; kit? àtàkdms von âì»

iv cîso Illssràlltsil xskttrov sìo.) îvlla m»ll 60 vt>.
s» Srissmarkov à8svâsll. VvfKauîsgSLUvKo vsrâsv ullìsr àisss Rudriìc alodî
»rlkLSllowvzsll.

988. Wer liefert perforierte Holzsitze, sog. Fourniersitze?
999. Was wäre vorteilhafter für eine Knochenstampse mit

4 bis 6 Stempseln, Turbinchen oder Wasserrad? Bekomme auf
50 Meter Leitung 10 Meter Fall und 10 Liter Wasser pro Minute.

994. Wer liefert küpferne Wasserschiffe für Kochherde und zu
welchem Preise?

998. Wer liefert beste Oberlichtbeschläge an Klappenfenster,
hauptsächlich solche mit Kuppelungen für Haupt- und Vorfenster
und zwar so, daß auch jedes Fach für sich allein bequem verschließ-
bar ist? Vorwiegend kommen die Vorfenster inwendig angeschlagen.
Diesbezügliche Offerten samt Muster nimmt gerne entgegen: Hch.
Davatz. mech. Glaserei, Fanas (Graubünden).

99ît. Wer liefert harthölzerne Rundstäbe von 2,10 ru bis
3 in Länge und ca. 40 inm Dicke mit 2 rnrn tiefem Falz?

994. Wo wäre ein älterer i/s Hl? Benzinmotor zu haben?
995. Wer liefert den billigsten Maschinenfaden bei Abnahme

von 1—2 Dutzend Spulen?
99k. Wo sind Schablonen zu haben, um Wäsche zu zeichnen

und für Stickereien aller Art?
997. Wer verkauft ein bis zwei junge schwere und starke

Zugpferde gegen prima hydr. Schwerkalk?
998. Wer in der Schweiz fabriziert gewöhnliche Wanduhren

mit Gewichten?
999. Welchen Grund könnte es haben, daß ein Keller, beim

Ausgraben im Frühjahr absolut kein Waffer zeigend (Regenwasser
ziemlich rasch vom thonhaltigen Grund absorbiert) jetzt bei dieser
trockenen Witterung zeitweise bis 10 orn Waffer im Keller zeigt?
Gebäude isoliert, liegt eben, Hügel und Bach entfernt, Dohle führt
keine vorbei. Wasserleitung kleine eiserne nur für das Haus. Wie
wäre das Waffer eventuell abzuleiten, wenn das Hoch wasser des

Baches höher steht als Kellersohle? Boden nur teilweise betoniert.
4999. Bietet ein Hanfseil oder ein Drahtseil größere Sicher-

heit für einen Aufzug?
4994». Wer könnte mir eine genaue Adresse angeben, wo

man gegerbte Wildschweinhäute erkalten kann, welche eine stellen-
weise Dicke von 2—3 vor haben? 49941». Wer wäre regel-
mäßiger Abnehmer von zusammenlegbaren Zimmertreppen mit und
ohne Lehnen Allfälligen Auskunftgebern zum voraus besten Dank.
C. Dolder. Spezialist und Maschinist, Oberuzwil.

4998 Welche Firma liefert fahrbare Drehkrahnen (Normal-
spur) Tragfähigkeit ca. 4-0000 Ko. Wer verkauft event, einen
gebrauchten?

4993!. Wer liefert gegen prima hydr. Schwerkalk einen neuen
kleinern Kochherd mit 3 Löchern und 1 Wasserschiff und 1 Ofen
ziemlicher Größe mit Coaksheizung in ein Restaurant?

4994. Welche Firma in Zürich fabriziert Patentcoulissentische
als Spezialität?

4995. Welches Geschäft tritt in Verbindung mit einem
Händler betreffend Buchen- und Eschensägstämmen?

499k. Wer liefert schöne Faßhahnen mit Metallreiber ohne
Schlüssel, zum Engrosverkauf Offerten zu richten an Jb. Jndermaur,
Drechsler, in Berneck.

4997. Wer liefert Bilder für Portraits in lithographischer
Ausführung oder mit Wolle gestickt, welche für einen Schützen
passen, d. h. einen passenden Vers enthalten? Es kann mir viel-
leicht ein Lieferant oder sonst jemand Auskunft geben und würde
solche dankend annehmen.

4998. Was kostet eine in letzter Nr. dieses Bl. beschriebene
Universal Trimmer (Gehrungsmaschine)

4999. Welcher Kleinmechaniker würde einen aus vernickeltem
Messing bestehenden gangbaren Artikel solid und billig herstellen?
Jahresbedarf 300—500 Stück und Erstellungskosten Fr. 1.80 bis
Fr. 2. -.1010. Gibt es in der Schweiz ein Geschäft, in welchem eme
große Bandsäge zum Zerschneiden von Trämmeln bis aus 75 ein
Durchmesser in Laden-Bretter verwendet wird? Wie groß ist die

Leistung, wie viel der Kraftbedarf? Ist die Anschaffung einer
solchen Bandsäge ratsam an Orten, wo auf alle Dicken und Längen
geschnitten werden muß?

4944. Welches solide Baugeschäft wäre im Falle, einem jungen
strebsamen Glasermeister, der saubere und preiswürdige Arbeit
liefert, Arbeit zu vergeben?

4948 Wasserkraft: Elektrizität? Kann mir ein freundlicher
Mitabonnent oder Leser, gestützt auf Erfahrung, mitteilen, auf
welche rationellste Weise eine Wasserkrait (Hochturbine) von 10

Pferdekräflen in den Dienst der Elektrizität gestellt werden kann;
bezw. kann dadurch die treibende Kraft ziemlich vermehrt werden
und in welchem Verhältnisse in HL? Vorderhand würde beab

sichtigt, dadurch vorhandene Dampfkraft zu sparen bezw. zu redu.
zieren und auch einen Teil zu Beleuchtungszwecken zu verwenden.
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©ie öiel Sampen à 12 Kerjen fönnten — nad) Stbforbierung Bon
8 HP für anbete Z®ede — nod) gefpetft werben?

1013. ©elcpe ©djupfabrif mürbe in ein Setfaufglofal auf
bem Sanbe ©dmpwaren sunt fßerfauf in Kommiffion geben?

1014. ©er liefert ®red)glerarbeiten, gute unb billige ©are,
unb fann eöentueH piefür iQuftrierte Kataloge fenben?

1015. ©er batte einen gut erhaltenen feptnbelftod pint ©op»
brepen biüigft abzugeben Offerten mit Slngabe ber ©pifsenhöpe'
erbeten an Q. Srun, iRebifon.

1016. ©ie Diel fßferbefräfte tonnen erzeugt werben auf 900
©etunbenliter bei einem ©efftQ Bon 150 cm? ©ie Biel auf 1800
bei einem ©efätl Bon 100 cm? ©elcpeg Surbinenfpftem Würbe
ltd) bier am oorteüpafteften bewähren? $tn Sommer bat man
immer mit §od)WGffer ju tämpfen, rooburd) biefe ©äffet» unb
©efättbifferenj.

1017. ©er liefert ®ampfleimöfen mit 3 Söcpern?

ilnütJorten.
2luf grage 946. ©enben ©ie fiep an bie girma St. (Senner

in fRicptergweil.
Stuf grage 948. ©enben ©ie ficb an SRaet) u. ©poerri,

£ed)nifd)eg Sureuü, |)ü"d), Sabnpofftr. 94.

Stuf grage 948." ©eben fie fid? mit ber girpta 2{. ©enr.er
in iRidjtergweit in Serbinbung.

Stuf grage 948. Unterjetd)neter münfcbt mit grageftetter in
Serbinbung ju treten, griebr. SRufjbaumer, medjanifcpe ©ertftätte,
fRicptergweit.

Stuf grage 950. Qa! Slugfüprticpe Slntmort nom patent»
bureau £ang ©ticfetberger, Safel, liegt bei unferer ©£pebitton ju
Sprer Serfügung.

Stuf grage 954. Sei 50 iKinutentitern ober 8,3 ©efunben«
titer unb 60 SReter SSruttogefäHe erbätt man ','2 fßferbefraft. fßreig
ber Slnlage je nad) Slnorbnung 2500—3000 gr. Solche Stntagen
erfteüt 31. Stefcptimann, med). ©ertftätte, Spun.

Stuf gragen 956 unb 957. DeI»©par»Stpparate unb Oet»

gittrier-Slpparate liefern §etbling u. Sie. in Kügnacpt unb Zürich.
Stuf grage 956. ©enben ©ie fid) an §an§ ©tidelberger,

Sßatenf* nnb tecbn. Sureau, Safel.
Stuf grage 957. ©enben ©ie ficb an §ang ©tidelberger,

SfSatent» unb tecpn. Sureau, Safel.
Stuf grage 957. Se'temit, bafj E. Sranbenberger»§offmann

in Kügnacpt (Zürich) einen tieinen Qetfiltrierapparat, fo gut wie
neu, febr billig abzugeben bat unb wünfcpt berfetbe mit bent grage»
fteïïer in Kotrefponbenj su treten.

Stuf grage 958. Könnte ich Bieüeidjt 2 SRufterftüde erhalten
©enn bientid), fo wäre idj Slbnebmer oon allen. Souig SRaier,
©eibengaffe 12, Zürich I.

Stuf grage 959. Sei 105 fjuh 31,5 SReter (SJefäHe unb
bei fRôpren Bon 200 mm Sicptweite finb 12—15 fßferbefräfte er«

bältlid), ©affer 40—50 Siter per ©efunbe 2400—3000 Siter
per SRinute. ©olcpe ®urbinen liefert 81. Slefcbtimann, med), ©ert»
fiätte, ®pun.

Stuf graae 959. Sei 900' Seiiungglänge unb 105' ©efätl
mit 20 cm Stohren fann man mit 10) ©efäßoertuft 35 Siter Stuf»
fdjtagwaffer per ©etunbe erhalten unb bamit 9 fßferbefräfte erzielen.
Serfcpiebene ©cbweijerfirmen bauen Xurbinen Bon hohem !Ruj)effeft.
©enn man biefett Boll augnüjjen will, fo muff man bie oom ©e«

fälle gegebene Umfanggfcpneltigfeit ber SLurbine nabeju einhalten. B.
Stuf grage 963. Siefen Slrtitel bejiepen ©ie in befter Qua»

tität Bon St. ©enner in jRidjtergweil.
Stuf grage 963. ©enben ©ie fid) an Kart Sötjringer, ©d)leif»

fteinpanbtung, Zürich.
Stuf grage 963. Unterjeidineter wünfcpt mit grageftetter in

Serbinbung ju treten. 3ean Srobbed, Safet, ©cpleiffteinpanblung
engrog — betail.

Stuf grage 964. ®urdj bie Uebetnahme oon Entwürfen unb
Zeichnungen ganjer Snnenräume unb Zimmereinrichtungen für
Ipotelg, fowie fßriuatbauten 3C., fah 'dl micb oeranlafjt, mit ben

erften engtifdjen, franjbfifcpen unb beutfdien gabrifen aucb in ber
®apetenbrand)e in Serbinbung ^u treten unb liefere alg Sertreter
öiefer gabriîen Sincrufia», Slnacthpta», f>oläfournier=®apeten, fo»
Wie gewöhnliche fßapiei'tapeten, imitierte SJtalereien, echte unb
imitierte Sntarfien (fßatent Dtüger) für ©änbe, SßlafonbS unb SRöbet
nad) neueften Entwürfen unb ®effin§ in allen ©tilrid)tungen.
Ebenfo erteile gerne Slugfunft über bie ©abl betreffenb garbe unb
Slrrangement, jum ganjen paffenb. SRit Katalogen unb SRuftern
gerne ju ©ienften. Si. ©diirich, geidienbureau für Sau» unb SRöbel»

fcbreinereien, Qürid) I, fReumattt 6.
Stuf grage 967. £>abe eine ältere, gut erhaltene eiferne Sanb»

fäge für §anb= unb gupetrieb ju oerîanfen unb wünfche mit
grageftetter in Korrefponbenj ju treten. Xaoer Küng, Sriengen.

Stuf grage 967. Slum u. Sie. in Steuenftabt offerieren 3b»t'en
eine noth in gutem Z^ftanbe befinblidje Sanbfäge für §anb» urb
Kraftbetrieb jjunt fßreife Bon gr. 170. Sanbrottenbtr. 530 mm,
©djnitthöhe 350 mm.

Stuf grage 969. ©enben ©ie fiih an Qegger u. 3Ratbb§ in
Sangenthat.

Stuf grage 975. ©enben ©ie fid) an Qegger u. SRathhS in
ßangentbat.

Stuf grage 975. ®rabtgefledjt unb ©raljtgitter für ©arten«
einjäunungen, fowie @efled)te unb ©tebe, ©urfgitter rc. in alten
SRafchenweiten nnb ®rat)tbiden nad) jeber Slngabe liefert ©ottfrieb
Sopp, ®rabtgewebe», ©efleihte» unb ©iebfabrifation, ©chaffhaufen
nnb §aflau.

Stuf grage 975. ®rabtgefleéte in jeber Sreite, SRafdjenweite
unb ®rat)tfiärfe liefert alä ©pejiatität É. Söget, ©elänber», Sieb»
unb ®rabtwarenfabriî, ©t. ©allen.

Stuf grage 976. ©enben ©ie fiep boch birett an bie SRotoren»
fabrit Zikid) V. ®iefelbe fonftruiert fßetrolmotoren auch in Ser»
binbung mit ©augpumpen nnb geht Shnen mit alten näheren
®etail3 gern au Sanb.

Stuf grage 976. ißetrotmotoren Bon nur Ve-rVs fpferbeïraft
arbeiten feljr teuer. ®ie Zünölampe braucht fo oiel Oel alg bei
einem grofjen SRotor unb bie Sehanbtung ift beifei. gür fo fteine
Kräfte bebient man fid) ber Seijjtuftmafdjinen, 3. S. oon EUtâ
SRenfe, SRafcpinenfabrif, granffurt a. SR.

Stnf grage 981. ßiefere atä (Spezialität fämttidte Sotjein«
lagen für Sementfteinformen. Seonparb Koip, mecpanifche SRobelt»
fd)reinerei, Kronengaffe, Unterfttaj). '

Stuf grage 984. Stlê beftgeeignetfte Setriebäfraft fann ich
Shttett nur eine SRotorantage empfehlen, bie ié günftigft inftattieren
würbe. Eine Serechnurg für ®ampf», fowie SRotorenbetrieb erftette
gijnen foftenloä. SRotorenfabrif Zä^id) V.

Stuf grage 984. gür 3—4 Sferbefräfte ift ein Setroimotor
bie bittigfte Kraft unb, wenn gut bepanbelt, jiemtich bauerpaft, B.

55le ©lofctarlieitcn füc bné aJlufcuut i» $otott)urn
(®ad)» unb ®edenlid)ter nicht inbegriffen). Zeidmungen, Sebing»
ungen unb Slngebotformulare fönnen auf bem ©tabtbauamte be»

äogen werben. UebernapraSofferten mit ber Sluffcprift „©lafer«
arbeiten für SRufeum" finb bem ©tabtbauamte einjureidhen big
jum 3. gebruar.

öfefmutß bon 10 bicrplötjißeti ©ct)nI6änfen, fowie bag

Stulfltden unb Slitêtbei^eltt beg SRufifpmmerg (Stula) im neuen
©dtulpaufe in Einfiebeln. Eingaben werben oon Serrn SRartin
©yr entgegengenommen big jum 31. Januar.

2Bîit)iîtjauÔb!SW i« 3ttß. Se« 3ofepp ©chmibt jum ital.
Keller in Zug fepreibt für bte gefamte, im SRonat SRärj beginnenbe
iReubaute (®oppelwobnpaug) bie SRaurer« unb Zintmerarbeiten
(fRopbau), ©teinpauerarbeiten (©ranit« unb ©anbfteine), Zi^ßier«
(galgiegel), ©pengler«, ©ipfer», ©d)reiner», ©tafer«, ©djloffer»,
Safner«, Sarquet«, SRater» unb Sapejiererarbeiten jum ©ettbemerbe
aug. Kleinpläne unb Koftenbereènungen haben bie beiben Sau»
meifter be® fRohbaueg naip ber $bee beg perrn ©chmibt augju»-
arbeiten. Sfur fdjrifttiche Slnmetbungen werben Bon bemfetben er.t»

gegengenommen big jum 15. gebruar.
©tra^en&au SSaUtfitä) (©t. ©allen). ®er ©emeinberat in

©albtirch eröffnet über ben Sau ber ?jtoei fRebenftrafeenprojefte
Eblenfd)wil«©otfentgwieg unb DtonWit»ßehn»ßaubbad) mit einer
©efamttänge Bon ca. 2000 SReter ju 3Vg unb 4 SRetér Sreite freie
Konfutrenj. llebernapmgofferten finb fpätefteng big ben 12. gebr.
bent ©emeinbamt fepriftlid) einjureifpen, wofetbft auch Öie fßtäne
unb Sauoorfchriften eingefepen werben fönnen.

Stäbtifdje ©ttmfjeubntjn Zütid). lieber naepfotgenbe Sie»,

ferungen unb Slrbeiten wirb Konfurrenj eröffnet:
1. Erftetlung ber Kontaftteitung mit Sragwerf für bie neuen

ßinien oon 6,03 Kilometer Setriebglänge.
2. Erhöhung ber Kontaftleitung mit Xragmerf, bejw. Ilmbau

berfetben für bie eteftrifepe ©trafeenbapn : 4,55 Kilometer.
3. Steferung non 24 SRotorwagen mit meepanifdjer Stugrüftung.
4. Sieferung ber elettrifcpen Stugrüftung für biefe ©agen.
5. Sieferung oon 4 Stnpängewagen.

Släne, Saunorfd)riften unb Uebernaprngbebingungen fönnen.
bei ber ©trapenbapnoerwattung eingefepen bejw. belogen Werben.

Itebernahmgofferten finb oerfeptoffen mit ber Äuffcprift „©trapen-
bapnbau" big ®onnergtag ben 10. gebruar an ben Sorftanb ber
Stbteitung II beg Sauwefeng, perrn ©tabtrat Sup, einjufenben.

S«« Snttettt ber îïir^c 5« Sangttan (Sern) bag Slbfpipen
beg ©ipgnerpupeg an fämtlicpen SRauern, ca. 480 m^, ©runbieren
berfelben mit pt)braulifd)em Katfmörtet unb abgeriebener Serpitfc
aug gettfalfmörtel, ©erüftung inbegriffen. Slrbeitgangebote finb
unter Stngabe beg fßreifeS pro Quabratmeter big jum 29. Januar
abzugeben bei SRegierunggftattpatter ©. fßrobft, fßräfibent beg Kirtp«
gemeinberateg.

(Srffenuttß non 6 atrbeitertoohnhnnfern zur ©cpupfabrif
©igottingen, fämtliepe Slrbeiten. Offerten über einzelne Strbeiten,.
fowie für ©efamtübernapme finb big Enbe bg. 2Rtg. an Strcpiteft
Srenner in grauenfetb ju maipen, wo injroifcpen Zçi^nungen uni

'Soraugmag jur Einftdjt bereit liegen.
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Wie viel Lampen à 12 Kerzen könnten — nach Absorbierung von
8 H? für andere Zwecke — noch gespeist werden?

1913 Welche Schuhfabrik würde in ein Verkaufslokal aus
dem Lande Schuhwaren zum Verkauf in Kommission geben?

1914. Wer liefert Drechslerarbeiten, gute und billige Ware,
und kann eventuell hiefür illustrierte Kataloge senden?

1915. Wer hätte einen gut erhaltenen «pindelstock zum Holz-
drehen billigst abzugeben? Offerten mit Angabe der Spitzenhöhe
erbeten an I, Brun, Nebikon.

1919 Wie viel Pferdekräfte können erzeugt werden auf WO
Sekundenliter bei einem Gesäll von 150 onr? Wie viel auf 18l)l)
bei einem Gesäll von 160 orn? Welches Turbinensystem würde
stch hier am vorteilhaftesten bewähren? Im Sommer hat man
immer mit Hvchwaffer zu kämpfen, wodurch diese Wasser- und
Gefälldisferenz.

1917 Wer liefert Dampflcimösen mit 3 Löchern?

AutwssieA.
Auf Frage 94k. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner

in Richtersweil.
Auf Frage 948. Wenden Sie sich an Macy u. Spoerri,

Technisches Bure»», Zürich. Bahnhoistr. 94.

Auf Frage 948.' Setzen 9>e sich mit der Firma A. Genner
in Richtersweil in Verbindung.

Aus Frage 948. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Friedr. Nußbaumer, mechanische Werkstätte,
Richtersweil.

Auf Frage 959. Ja! Ausführliche Antwort vom Patent-
bureau Hans Stickelberger, Basel, liegt bei unserer Expedition zu
Ihrer Verfügung.

Auf Frage 954. Bei 50 Minutenlitern oder 8,3 Sekunden-
liter und 60 Meter Bruttogesälle erhält man >/z Pferdekraft. Preis
der Anlage je nach Anordnung 2590—3000 Fr. Solche Anlagen
erstellt A. Aeschlimann, mech. Werkstätte, Thun.

Auf Fragen 959 und 957. Oel-Spar-Apparate und Oel-
Filtrier-Apparate liefern Helbling u. Cie. in Küsnacht und Zürich.

Auf Frage 959. Wenden Sie sich an Hans Stickelberger,
Patent- und techn. Bureau, Basel.

Auf Frage 957. Wenden Sie sich an Hans Stickelberger,
Patent- und techn. Bureau, Basel.

Auf Frage 957. Te'lemit, daß E. Brandenberger-tzoffmann
in Küsnacht (Zürich) einen kleinen Oelfiltrierapparat, so gut wie
neu, sehr billig abzugeben hat und wünscht derselbe mit dem Frage-
steller in Korrespondenz zu treten.

Aus Frage 958. Könnte ich vielleicht 2 Musterstücke erhalten
Wenn dienlich, so wäre ich Abnehmer von allen. Louis Maier,
Seidcngasse 12, Zürich I.

Aus Frage 959. Bei 105 Fuß 31,S Meter Gefälle und
bei Röhren von 200 ram Lichtweite sind 12—15 Pferdekräste er-
hältlich, Wasser 40—50 Liter per Sekunde — 2400—3000 Liter
per Minute. Solche Turbinen liefert A. Aeschlimann, mech. Werk«

stätte, Thun.
Auf Frage 959. Bei 900' Leitungslänge und 105' Gesäll

mit 20 «rn Röhren kann man mit 10) Gefällverlust 35 Liter Auf-
schlagwasser per Sekunde erhalten und damit 9 Pferdekräste erzielen.
Verschiedene Schweizerfirmen bauen Turbinen von hohem Nutzeffekt.
Wenn man diesen voll ausnützen will, so muß man die vom Ge-
fälle gegebene Umfangsschnelligkeit der Turbine nahezu einhalten. 8.

Aus Frage 993. Diesen Artikel beziehen Sie in bester Qua-
lität von A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 993. Wenden Sie sich an Karl Böhringer, Schleif-
steinhandlung, Zürich.

Auf Frage 993. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Jean Brodbeck, Basel, Schleifsteinhandlung
engros — detail.

Aus Frage 994. Durch die Uebernahme von Entwürfen und
Zeichnungen ganzer Jnnenräume und Zimmereinrichtungen für
Hotels, sowie Privatbauten w., sah ich mich veranlaßt, mit den

ersten englischen, französischen und deutschen Fabriken auch in der
Tapetenbranche in Verbindung zu treten und liefere als Vertreter
dieser Fabriken Lincrusta-, Anaclypta-, Holzfournier-Tapeien, so-
wie gewöhnliche Papiertapeten, imitierte Malereien, echte und
imitierte Intarsien (Patent Rüger) für Wände, Plafonds und Möbel
nach neuesten Entwürfen und Dessins in allen Stilrichtungen.
Ebenso erteile gerne Auskunft über die Wahl betreffend Farbe und
Arrangement, zum ganzen passend. Mit Katalogen und Mustern
gerne zu Diensten. Ä. Scknrich, Zeichenbureau für Bau- und Möbel-
schreinereien, Zürich I, Neumarkt 6.

Auf Frage 997. Habe eine ältere, gut erhaltene eiserne Band-
säge für Hand- und Fußbetried zu verkaufen und wünsche mit
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Xaver Küng, Triengen.

Auf Frage 997. Blum u. Cie. in Neuenstadt offerieren Ihnen
eine noch in gutem Zustande befindliche Bandsäge für Hand- und
Krastbetrieb Zzum Preise von Fr. 170. Bandrollendtr. 530 raru,
Schnitthöhe 850 varn.

Auf Frage 999. Wenden Sie sich an Oegger u. Mathys in
'

Lgngenthal.

Auf Frage 975. Wenden Sie sich an Oegger u. MathyS in
Langenthal.

Auf Frage 975. Drahtgeflecht und Drahtgitter für Garten-
einzäunungen, sowie Geflechte und Siebe, Wurfgitter zc. in allen
Maschenweiten und Drahtdicken nach jeder Angabe liefert Gottfried
Bopp, Drahtgewebe-, Geflechte- und Siebfabrikation, Schaffhausen
und Hallau.

Auf Frage 975. Drahtgeflechte in jeder Breite, Maschenweite
und Drahtstärke liefert als Spezialität C. Vogel, Geländer-, Sieb-
und Drahtwarenfabrik, St. Gallen.

Auf Frage 979. Wenden Sie sich doch direkt an die Motoren-
sabrik Zürich V. Dieselbe konstruiert Petrolmotoren auch in Ver-
bindung mit Saugpumpen und gehr Ihnen mit allen näheren
Details gern an Hand.

Auf Frage 979. Petrolmotoren von nur Pierdekrast
arbeiten sehr teuer. Die Zündlampe braucht so viel Oel als bei
einem großen Motor und die Behandlung ist heikel. Für so kleine
Kräfte bedient man sich der Heißlustmaschinen, z. B. von Ellis
Menke, Maschinenfabrik, Frankfurt a. M.

Ans Frage 984. Liefere als Spezialität sämtliche Holzein-
lagen für Cementsteinformen. Leonhard Koch, mechanische Modell-
schreinere!, Kronengasse, Unterstraß.

Auf Frage 984. Als bestgeeignetste Betriebskrast kann ich
Ihnen nur eine Motoranlage empfehlen, die ich günstigst installieren
würde. Eine Berechnung für Dampf-, sowie Motorenvetrieb erstelle

Ihnen kostenlos. Motorenfabrik Zürich V.
Auf Frage 984. Für 3—4 Pferdekräfte ist ein Petrolmotor

die billigste Kraft und, wenn gut behandelt, ziemlich dauerhaft. 8.

SKbMiMOMs-WKZZiger.
Die Glaserarbeiten für das Museum in Solothur«

(Dach- und Deckenlichter nicht inbegriffen). Zeichnungen, Beding-
ungen und Angebotsormulare können auf dem Stadtbauamte be-
zogen werden. Uebernahmsofferten mit der Ausschrift „Glaser-
arbeiten für Museum" sind dem Stadtbauamte einzureichen bis
zum 3. Februar.

Lieferung vo« 19 vierplätzigen Schulbänken, sowie das
Ausflicken und Answeißeln des Musikzimmers (Aula) im neuen
Schulhause in Einsiedeln. Eingaben werden von Herrn Martin
Gyr entgegengenommen bis zum 31. Januar.

Wshnhansban in Zug. Herr Joseph Schmidt zum ital.
Keller in Zug schreibt für die gesamte, im Monat März beginnende
Neubaute (Doppelwohnhaus) die Maurer- und Zimmerarbeiten
(Rohbau), Steinhauerarbeiten (Granit- und Sandsteine), Ziegler-
(Falzziegel), Spengler-, Gipser-, Schreiner-, Glaser-, Schlosser-,
Hafner-, Parquet-, Maler- und Tapeziererarbeitcn zum Wettbewerbe
aus. Kleinpläne und Kostenberechnungen haben die beiden Bau-
meister des Rohbaues nach der Idee des Herrn Schmidt auszu-
arbeiten. Nur schriftliche Anmeldungen werden von demselben ent-
gegengenommen bis zum 15. Februar.

Straßenbau Waldkirch (St. Gallenj. Der Gemeinderat in
Waldkirch eröffnet über den Bau der zwei Nebenstraßenprojekte
Edlenschwil-Wolfentswies und Ronwil-Lehn-Laubbach mit einer
Gesamtlänge von ca. 2000 Meter zu N/z und 4 Meter Breite freie
Konkurrenz. Aebernahmsofferten sind spätestens bis den 12. Febr.
dem Gemeindamt schriftlich einzureichen, woselbst auch die Pläne
und Bauvorschristen eingesehen werden können.

Städtische Straßenbahn Zürich. Ueber nachfolgende Lie-
ferungen und Arbeiten wird Konkurrenz eröffnet:

1. Erstellung der Kontaklleitung mit Tragwerk für die neuen
Linien von 6,03 Kilometer Betriebslänge.

2. Erhöhung der Kontaktleitung mit Tragwerk, bezw. Umbau
derselven für die elektrische Straßenbahn: 4,55 Kilometer.

3. Lieferung von 24 Motorwagen mit mechanischer Ausrüstung.
4. Lieferung der elektrischen Ausrüstung für diese Wagen.
5. Lieferung von 4 Anhängewagen.

Pläne, Bauvorschristen und Uebernahmsbedingungen können
bei der Straßenbahnverwaltung eingesehen bezw. bezogen werden.
Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift „Straßen-
bahnbau" bis Donnerstag den 10. Februar an den Vorstand der
Abteilung ll des Bauwesens, Herrn Stadlrat Lutz, einzusenden.

Im Innern der Kirche zu Langnan (Bern) das Abspitzen
des Gipsverputzes an sämtlichen Mauern, ca. 480 va^, Grundieren
derselben mit hydraulischem Kalkmörtel und abgeriebener Verputz
aus Fettkalkmörtel, Gerüstung inbegriffen. Arbeitsangebote sind

unter Angabe des Preises pro Quadratmeter bis zum 29. Januar
abzugeben bei Regierungsstatthalter W. Probst, Präsident des Kirch-
gemeinderates.

Erstellung von 9 Arbeiterwohnhänsern zur Schuhfabrik
Wigoltingen, sämtliche Arbeiten. Offerten über einzelne Arbeiten,
sowie für Gesamtübernahme sind bis Ende ds. Mts. an Architekt
Brenner in Frauenfeld zu machen, wo inzwischen Zeichnungen und

'Borausmaß zur Einsicht bereit liegen.
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